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Wir schützen Ihre Daten
Wir nehmen den schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Wir halten uns an die Be-
stimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land (DsG-EKD), in dem die vorgaben der Datenschutzgrundverordnung der Europäischen
Union (DsvGO) für den Bereich der evangelischen landeskirchen umgesetzt sind, und an die
des Telemedien gesetzes (TMG). Daher veröffentlichen wir Personenangaben in den Familien-
nachrichten der Brückengemeinden nur noch dann, wenn uns eine schriftliche Einverständniser-
klärung vorliegt. In der Internetversion veröffentlichen wir sie grundsätzlich nicht mehr.
Wir bitten Sie hierfür um Verständnis!
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Liebe Leserin, lieber Leser,
seit fast 10 Jahren bekommen sie nun schon „Post“ von der Kirche.
Das heißt, sie bekommen eine Gemeindezeitung der evangelischen
Brückengemeinden, weil sie Mitglied in einer der vier Gemeinden
sind oder einfach, weil sie in diesem Gebiet wohnen.

sie hören es jetzt überall: alles wird teurer, auch wir sind davon be-
troffen. Papier- und Druckkosten steigen, aber auch alles andere.
Bald können die Gemeinden diesen Brückenbrief nicht mehr so wie
bisher finanzieren – die anzeigen decken nur einen Teil der Kosten.

Die Kirchenvorstände und das Redaktionsteam überlegen, wie es
weitergehen kann:
soll es die Zeitung per Mail-versand geben? 
soll die Zeitung nur noch an Gemeindemitglieder verteilt werden? 
soll die Zeitung nur noch in den Kirchen, Kitas und Gemeindehäu-
sern ausliegen? 
Diese verschiedenen Ideen bringen jeweils Bedenken und vorteile
mit sich, aber eine lösung gibt es noch nicht. vielleicht haben sie ja
auch noch Ideen? Teilen sie uns diese gerne mit. 

Bis wir einen guten Weg gefunden haben, finden sie hier weiterhin
übliche Informationen über Gottesdienste, veranstaltungen und das
Gemeindeleben. 

viel spaß beim lesen. 

Jahreslosung 2023
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auf ein Wort

Neue Aussichten
hoch hinaus ging dieser sommer! 
vieles konnte fast selbstverständlich wieder statt-
finden. alles aufgeschobene wurde nun endlich
nachgeholt. Es war Zeit, um sich mitnehmen zu
lassen von einem fast beflügelnden lebensgefühl.
Berauscht von der sonne, dem Wind, von der
guten stimmung und den gewärmten Gesichtern.
Nun bleibt zu hoffen, dass die kommende Zeit
auch warme Momente verspricht, selbst wenn es
kälter wird. Mein Ziel: all das, was mich in den ver-
gangenen Monaten bewegt hat, mitzunehmen. 
Den herbst goldfarben scheinen zu lassen und
die glanzvollen Momente des Winters zu genie-
ßen - wie kann das gelingen?

Eine antwort könnte in dem Wort „hoffnung“ ver-
borgen sein.
Wenn einmal die Reserven wieder aufgebraucht
sind, kann das hoffen zur neuen Kraftquelle für
Kommendes werden. 

viele Nachrichten oder Gespräche im alltag er-
schöpfen. Wir erleben eine Zeit, in der Konflikte,
sowohl im näheren Umfeld als auch global, nicht
lösbar erscheinen. vieles von dem schweren, mit
dem wir im sommer leicht(er) umgehen konnten,
muss sich in Zukunft erst richtig bewähren.
Wenn es uns schwer fällt durchzuhalten, können
wir uns an die tragenden Momente erinnern. an
Gelungenes in diesem facettenreichen leben.
Dazu gehören auch die Erfahrungen, die wir be-
reits geschafft haben, selbst dann, als es ausweg-
los erschien. 
Nun kommt also die Zeit zum Weitermachen. Zu
hoffen bedeutet dann, einen neuen startpunkt
festzulegen.

hierfür findet der Prophet Jesaja ein Bild:

„aber die auf den hERRN hoffen,
gewinnen neue Kraft;
sie heben die schwingen empor 
wie die adler,
sie laufen und ermatten nicht,
sie gehen und ermüden nicht.“
Jes 40,28-21 

Was für eine aussicht! Ich stelle mir vor, wie ich
jedem Gegenwind trotze, indem ich meine Flügel
ausbreite und den auftrieb nutze. Ich stelle mir
vor, wie ich dann hoch hinaus fliegen kann, die
sicht verändere und auf diese Weise ein stück
weiter komme als erwartet. 

Großartig! hier also die anleitung zum Flügel bas-
teln: Nicht aufhören zu hoffen. Ziel im auge be-
halten. Und, wenn wir gerade Mal
orientierungslos durch die Gegend fliegen: genie-
ßen! Mensch darf sich auch mal treiben lassen.
Und wenn der Wind gerade gut steht, dann Flügel
weiten, herz aufmachen und andere mit hinein
nehmen in diese wunderbare neue aussicht!

Ihre Caroline Duţescu



Neben den pastoralen, diakonischen und gemeindli-
chen Kooperationen haben sich die vier Gemeinden
2011 auch darauf verständigt, ein gemeinsames Gebäu-
dekonzept zu erstellen.
Wir sind davon ausgegangen, dass die Zahl der Ge-
meindeglieder weiter sinken wird. Desweiteren haben
wir innerhalb des Kooperationsverbundes Themen-
schwerpunkte an verschiedenen standorten gebildet.
Für alle standorte gilt, so gut, aber auch so effizient wie
möglich die technischen voraussetzungen dafür zu
schaffen. 
Der Umweltschutzgedanke stand bei der Neugestal-
tung der Gemeinderäume mit im vordergrund. 
Unsere Kirchen sind über 130 Jahre alt geworden; und
wir möchten unsere Gemeindehäuser auch unseren
Kindern noch überlassen. 
Das heißt, alle sanierungen, Renovierungen und Neu-
bauten sollen dem Nachhaltigkeitsgedanken entspre-
chend auch für die Zukunft ausgelegt sein. Deshalb ist
unser Konzept nicht auf sofortige Umsetzbarkeit ausge-
legt, sondern sieht in den nächsten 10 Jahren eine opti-
male Ressourcenschonung aller Primärenergien in allen
Koop-standorten vor. am besten wären „Plusenergie“
Gemeindehäuser, die mehr Energie liefern als sie ver-
brauchen.

Das energetische Konzept des Gemeindehauses
Christernstr. 18
Gewünscht war ein Plusenergiehaus. Gebaut wurde
nach den KfW 70 vorgaben (d.h. 70 kWh/m²a werden
für die heizung benötigt). Das war 2016, als die Pla-
nung lief, etwas Besonderes. Der derzeitige Baustan-
dard war ein KfW 100 haus. Jetzt - 2022 - haben wir
über unsere Energiedatenaufzeichnungen die ersten
drei vollständigen Jahre mit belastbaren Daten für das
Gemeindezentrum vorliegen.
Die Bausubstanz besteht aus Beton und Kalksandstei-
nen plus einem Wärmedämmverbundsystem mit Klin-
ker. Die einzelnen Wärmedurchgangskoeffizienten
wurden bei der gesamten Gebäudehülle unterschritten.
hier kommen unsere aktuellen Werte der Wärmedurch-
lasswiderstände (in Klammern die standardwerte von
2014). Je kleiner dieser Wert ist, desto besser ist das
Bauteil gedämmt.
Die Grundplatte glänzt mit 0,21 (0,30) W/m²K, die au-
ßenwände mit 0,158 (0,24) W/m²K, die Fenster mit 0,6
(0,9) W/m²K und die Decke mit 0,106 (0,17) W/m²K
(vorgabe vom Kv-hemelingen).
Grundlage für die Berechnung des Wärmebedarfes
sind das alte Gemeindehaus christernstr. 6 und das
KTh in der christernstr. 41. Zusammen benötigten
beide im Durchschnitt 196.500 kWh/a (Kilowattstunde

pro Jahr) (=100%).
Mit unserem gemeinsamen Gebäudekonzept in der
christernstr. 18 a+b benötigen wir 98.500 kWh/a. Das
heißt eine Einsparung von ca. 50% Wärme. Das BEK Ein-
sparziel 2030 von 30% ist also schon übererfüllt.

Bild 1:  Neubau Gasverbrauch 2018 - 2021

Der Stromverbrauch
In unseren altbauten hatten wir einen durchschnittli-
chen stromverbrauch von   20.900 kWh/a (=100%).
Der Neubau christernstr. 18 benötigt 31.700 kWh/a.
Das sind 51% Mehrverbrauch!
Das liegt an der technischen Gebäudeausstattung mit
lüftungsanlagen für Küche und Zonen in der Ge-
meinde und den KiTa-Gruppen. Die sind natürlich mit
einer Wärmerückgewinnung ausgestattet. Dafür benöti-
gen sie aber elektrischen strom. 
Jetzt kommt der ökologische ansatz dazu. Die Dachflä-
che ist aufgeteilt in Nord- und süd-Dachfläche.
Die Nordfläche wurde komplett begrünt.
auf der südseite ist eine Photovoltaik-anlage (Pv-an-
lage) mit 39,6 kWp (Kilowatt peak) installiert. Dadurch
werden jährlich ca. 34.300 kWh gewonnen. 
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Erneuerbare Energien

Das energetische Konzept der Brückengemeinden



Das heißt, wir haben 2.600 kWh/a mehr Energie einge-
fangen als verbraucht. Ein Plus von 8% jährlich.

Bild 2:  Neubau stromverbrauch 2018 – 2021

verbrauch in Rot und Pv-Gewinn in Grün. Bisher liegt
jedes Jahr im Plus.

Die Trinkwasserbenutzung
In den altbauten hatten wir einen Jahresverbrauch von
539 m³ (539.000 liter).
Jetzt kommen wir auf ca. 545 m³/a (545.000 liter) das
sind 1,1% mehr! hier müssen alle Nutzer nochmal sen-
sibilisiert werden, mit dem Trinkwasser behutsamer
umzugehen.

Bild 3:  Neubau Trinkwassergebrauch 2018 - 2021

Fazit

Die baulichen vorgaben für ein KfW 70-haus wurden
eingehalten. Beim Wärmebedarf kommt das Gemein-
dezentrum sogar auf den besseren KfW 55 - stand.
sorgen bereitet die Warmwasserbereitstellung; aber
das schaffen wir auch noch.
aktuell sollten wir alle wesentlich weniger Erdgas ver-
brauchen und auch unseren stromverbrauch reduzie-
ren. Obwohl unsere Pv-anlage sehr gut funktioniert,
muss dringend strom gespart werden. auch beim
Thema Trinkwasser müssen wir noch die schwachstel-
len beseitigen.

Klaus Brinkmann
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Erneuerbare Energien

Hemelinger Bahnhofstr. 21
D-28309 Bremen

Telefon 0421 41 03 204

Di. - Fr.,  10 - 16 Uhr 
und Sa., 10 - 14 Uhr 

Mit diesen Abschnitt 
erhalten Sie�

�20% 
Rabatt



Ehrenamt – Musik
Was ist advent ohne Musik? Da fehlt doch etwas. Nicht
unbedingt das Gedudel in den Fußgängerzonen und in
den Geschäften. aber die vertrauten Klänge, die be-
kannten Melodien vor allem in der vorweihnachtszeit.
Und was ist Kirche ohne chöre bzw. ohne Instrumente?
Irgendwie still und leer.

aber zum Glück gibt es ja Musik, ganz viele Musizie-
rende in verschiedenen chören, die Gottesdienste und
andere Feiern drinnen und draußen festlich begleiten.
Fast alle der Musikerinnen und Musiker machen das
freiwillig und ohne Bezahlung, die wöchentlichen Pro-
ben und die auftritte; sie werden belohnt durch die
Freude der Zuhörer*innen oder auch durch den Beifall.
Manchmal gibt es auch ein gemeinsames Essen, da
lernt man sich gegenseitig besser kennen und es stärkt
den Zusammenhalt.

Deshalb an dieser stelle ein ganz besonderer Dank an
alle Menschen, die ehrenamtlich in einem chor mitma-
chen und an die chorleitungen, die in der Weihnachts-
zeit ganz viele „Überstunden“ leisten.

Wenn Sie schon immer mal wieder mitmachen
wollten, fragen Sie nach:

Sie sind herzlich willkommen.

Diese und noch mehr angebote finden sie auf den seiten 24/25
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Ehrenamtliche Musiker*innen

Zum Sebaldsbrücker Bahnhof 2a (Bahnhofsgebäude)
28309 Bremen · Fax 0421 / 41 70 900

Rechtsanwältin + Notarin
Astrid Schwerdtfeger
Erbrecht · Grundstücksrecht

0421 / 45 00 21
E-Mail: recht@kanzlei-schwerdtfeger.de

Rechtsanwältin
Christina Lederer
Strafrecht · Sozialrecht

0421 / 45 00 00
E-Mail: christinalederer@aol.com

Rechtsanwalt
Volker Bischoff

Familienrecht · Verkehrsrecht (privat) · Mietrecht
0421 / 45 45 22

E-Mail: ra.bischoff@nord-com.net

Rechtsanwalt
Egon Lutomsky

Arbeitsrecht · Verkehrsrecht (gewerblich)
0421 / 45 00 00

E-Mail: lutomsky@ra-lutomsky.de

AAAnnnwwwaaallltttsssbbbüüürrrooo   +++   NNNoootttaaarrr
SSeeiitt 11998899 aamm SSeebbaallddssbbrrüücckkeerr BBaahhnnhhooff 

    1 1    
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Fusion 

Woher kommt eigentlich das Wort „Fusion“? Früher
hätte ich ins lexikon geschaut.
heute tippe ich „Fusion“ in die suchmaschine ein und
schon ploppt ein Wikipedia-artikel auf. Er erklärt mir:
„fusio“ ist latein und heißt „schmelze“ oder „Guss“.
Dann zählt er mir die verschiedenen verwendungen
des Begriffs auf. Überall wird er gebraucht: in der Wirt-
schaft, in der Physik, in der Grammatik, in der Psycholo-
gie  und überhaupt in vielen Zusammenhängen.
am interessantesten fand ich folgende auskunft: Fu-
sion ist die „verschmelzung der wahrgenommenen Bil-
der von rechtem und linkem auge zu einem (siehe
Binokularsehen).“
Ich lasse mich einladen, klicke weiter auf „Binokularse-
hen“ und lasse mir auch das von Wikipedia erklären:
Wir tun es den ganzen Tag, wir sehen mit zwei augen.
aber erstaunlicher Weise sehen wir nicht zwei Bilder,
sondern nur eins. Da vollbringt unser sehapparat doch
tatsächlich den ganzen Tag ein Wunder.  Er verschmilzt
zwei Bilder zu einem und wir merken gar nichts davon.
Dies Wunder nennt man: Fusion!
Warum ich das alles hier erzähle? Wir – die Koopera-
tion der Brückengemeinden – sind auf dem Weg zu
einer Fusion. Wir bereiten uns darauf vor, nicht mehr
vier Gemeinden zu sein, sondern eine zu werden. Dafür
beraten wir uns schon seit einiger Zeit in gemeinsamen
sitzungen der Kirchenvorstände und in arbeitsgruppen.
Wir schauen uns alles ganz genau an, nicht nur mit
zwei augen, sondern mit ganz vielen.
Jeder und jede hat einen anderen Blick auf Kirche. Was
ist eigentlich unser auftrag als evangelische Gemeinde
und wie können wir ihn am besten erfüllen?  Was brin-
gen die vier Gemeinden mit in die Fusion? Was wollen
und können wir bewahren und wovon müssen wir uns
verabschieden? 
Wir schauen gemeinsam darauf, wo unsere stärken lie-
gen und wie wir weiter für viele Menschen vor Ort da
sein können.
Nicht nur zwei augen, sondern ganz, ganz viele. Das ist
das Gute daran. Mit vielen augen, herzen und Gedan-
ken nehmen wir ein Ziel in den Blick: Wir wollen die
Botschaft von Gottes Barmherzigkeit in einer Gemeinde
unter die Menschen bringen. Gott hilft und heilt, er
nimmt uns an, wie wir sind. Wir möchten diese hoff-
nung teilen - an den verschiedenen standorten und
mit den Mitteln, die wir haben. 
seit 2008 arbeiten wir als Kooperation zusammen. Das
klappt gut. In den vergangenen 14 Jahren ist vertrauen
gewachsen. Wir haben miteinander gelernt und auspro-
biert. Wichtige Entscheidungen sind schon längst gefal-
len. Das hilft uns heute. 

Unsere vier Gemeinden haben viele schätze. Es gibt
Menschen, die ihre Fähigkeiten und ihre Zeit zur verfü-
gung stellen für andere, im Ehrenamt und im haupt-
amt.
Es gibt Menschen, die Kirchenmitglieder bleiben (oder
werden). sie ermöglichen mit ihrem Beitrag, dass wir
häuser unterhalten und Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter einstellen können.  
so können wir da sein für alt und Jung. Es gibt schöne
Kirchen und angemessene Gebäude, zwei davon ganz
neu. 
Wir wollen fusionieren. Dieser Prozess braucht Zeit, die
wir uns nehmen möchten, damit es gut wird. Die Kir-
chenleitung und die verwaltung unterstützen uns
dabei. Manches ist kompliziert, braucht Beratung und
Gespräch. Manches fällt schwer, dafür müssen wir ge-
meinsam noch ein paar extra Meilen gehen. aber auch
das wird gelingen. 
so langsam nimmt die eine Gemeinde vor unseren
augen Gestalt an. Wir hoffen auf Gottes guten Geist.
Mit ihm wird es gelingen, dass unsere vielen Bilder von
Kirche und Gemeinde zu einem verschmelzen. Wir hof-
fen, dass etwas Gutes dabei herauskommt. Es geht
darum, wie wir uns organisieren und was für eine Ord-
nung wir uns geben. aber im Grunde geht es immer
um dies eine: Menschen sollen weiterhin durch uns
Gottes Wort hören, Trost finden, Musik machen, Ge-
meinschaft erfahren und hilfe bekommen. Wir wün-
schen uns, dass Kinder bei uns in den Glauben
hineinwachsen, Jugendliche Räume finden, in denen sie
etwas ausprobieren können und überhaupt alle Gene-
rationen Gutes für seele und leib finden.

Möchten Sie mehr wissen über unseren
Fusionsprozess, dann sprechen Sie gern die
Pastor*innen und Kirchenvorsteher*innen an!

Fusion – die Zukunft der Brückengemeinden.



8

Kinder und Jugend

Kinder-Ferien-Aktion
im Sommer
Noch vor der Kinderfreizeit auf langeoog und der Jugendfrei-
zeit in Granzow gab es im sommer eine Kinder-Ferien-aktion
mit sase, svenja und einigen Teamerinnen. an den ersten bei-
den Ferientagen haben 17 Kinder in der Melanchthon-Ge-
meinde ihre Traumorte gestaltet: von Freizeitpark über venedig
bis zum hogwarts-Express war alles dabei. Und zwischendurch
wurde geklettert, gekickt, gesungen, gegessen und viel erzählt. 

Spirit & Fun
Jugendgottesdienst in den Brückengemeinden
Seit zwei Jahren gibt es „Spirit & Fun“, wo wir zunächst gemeinsam
Jugendgottesdienst feiern und es anschließend „Fun“ gibt.
Im Juni war es endlich soweit, dass wir dabei gemeinsam essen konnten.
Nach dem Gottesdienst gab es vor der Versöhnungskirche Eis mit Sahne und
roter Grütze. Wir haben uns sehr gefreut über das gemeinsame Beisammensein
nach dem spirituellen Teil. 

Auch im September gibt es einen „Spirit & Fun“
(25.9., Melanchthon-Kirche) und
am Sonntag, 5. Februar 2023 um 17:00 Uhr
laden wir dann in das Hemelinger Gemeindehaus zum Jugendgottesdienst ein.

Wir freuen uns auf euch!

Bitte vormerken:
Die Kinderfreizeit geht in den sommerferien 2023 nach Wilstedt: vom
9. bis 15. Juli für Kinder von 7 bis 12 Jahren. Es kostet 100 €.  

Kinderkarneval
am 18.2. von 15-17 Uhr ist im Guten hirten der Kinderkarneval für Kids ab
5 Jahre, mit spiel und spaß, der Eintritt ist frei, bitte gern Kostüm mitbringen
oder auch vor Ort ausleihen.



Krippe und KiTa
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Anmeldung in Krippe oder KiTa
Zum 1. august 2023 beginnt das neue Kitajahr in Bremen
und die meisten Plätze werden gleichzeitig neu vergeben.

Dafür sollten sie Ihr Kind im Januar 2023 anmelden.

anmeldung unter:
https://kitaportal.bremen.de

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne hilfreich zur seite.

Kontaktdaten finden sie auf seite 26.



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Okt. 2022  Jan. 2023 
  

 
09:30  11:00   
Offener Treff und Sprechzeit  K. Schüdde 
 
14:45 15:30  
Arthrosesport mit Diana Monroy-Lopez 
 
15:45 - 16:30 
Gymnastik mit Diana Monroy-Lopez 
 
15:00  16:30  
Literaturkreis am  1. Montag im Monat 
 
19:00  20:00 
NA  Selbsthilfegruppe (Drogenprobleme) 

 
09:30  11:00  
Info-Café  
 
13:45   15:15 
ErlebnisTanz mit Karin Schüdde 
 
20:00  21:30 
AA und Al-Anon Selbsthilfegruppe 
 

 
10:00  12:00  
Offener Handytreff mit Günther Meyer 
 
10:00  11:00  
Walking-Gruppe, Treffpunkt Bultstraße 7 
 
17:30  19:30   
Demenzbotschafter*innentreffen  
am 3. Mittwoch im Monat 

 
10:00  12:00  
Offener Handytreff mit Karla Gerber 
 
15:00  17:00   
Wechselnde Angebote; Kulturveranstaltungen 
oder Spielrunden nach Vereinbarung 
 
18:30  20:15  
Kundalini-Yoga mit Uwe Salzmann 
 
 
 
 
 

 
18:30  20:30 
Türkisch-Bremischer Frauenchor 
 
 
 
 

10:30  11:30  
Singen mit Sabine Buchholz-Gnadler 
 
12:00 
MontagSuppe 
Nur mit Anmeldung 
 
16:30  18:00  
Yoga mit Sandra Rust 
Info und Anmeldung unter Tel. 0172 7208680 
 
 
 

 
10:30  11:30   
Gedächtnistraining 
 
14:30  17:30 
Kartenkreis: Skat, Rummikub, Canasta. 
Mit Gisela Behrens, Gisela Schröder und Inge 
Satthoff 
 
16:30  18:00 
Sprechzeit K. Schüdde, Tel. 0157 39323459 

 
09:30  12:30  
Malkreis  
mit Monika Höchtl 
 
14:30  17:00  
Gemeindenachmittag mit P. Gansz-Ehrhorn 
und Evi Ostermann 
 
 

  
09:30  11:00  
Frühstück am  13.10., 3.11. und 1.12.  
Nur mit Anmeldung. 
 
10:00  11:30  
Plattdeutschrunde am  letzten Donnerstag  
im Monat 
 
12:00 - 13:00 
Qi Gong, Leichte Bewegungsübungen 
mit Beate v. Schwarzkopf 
Info und Anmeldung unter ASB Tagesstätte  
Tel.: 98 972 680 

 
14:30  17:30  
Spielenachmittag 
 
 
 
 

19:00  20:30  
Spieleabend mit Barbara Matzick 
am  17.10., 21.11.  und 12.12. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18:00 
Skatrunde 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
10:00 - 11:00  
Tanzen im Sitzen mit Uschi Krüger 
 
15:00  17:00  
Seniorenkreis mit Pastor Sarod, 
Termine auf Nachfrage 
 
 
 

 
09:30  11:00  
Frühstück am  20.10., 10.11.  und 8.12.  
Nur mit Anmeldung 
 
 
 
 
 
 
 

 
(Freitag) 
15:00  16:30  
Café Guter Hirte 
Kaffee, Kuchen und Klönschnack 
und Sprechzeit  K. Schüdde, 
Tel. 0157 39323459 
 
 
 

Montag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag 

 

 

 
 
 
 



 

 

 
 
 
 

Donnerstag, 27. Oktober 
15:00 Uhr 
Freimarktfeier  
Tanzmusik mit Thomas Alex 
Kosten: 4  für Kaffee und 
Kuchen 

 
 

Sonntag, 4. Dezember 
11:00 Uhr 
Interkulturelles 
Weihnachtsfrühstück mit dem 
Anatolischen Bildungs- und 
Beratungszentrum e. V. 

 
Donnerstag, 15. Dezember 
15:00 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Liedern, 
Geschichten und gemütlichem 
Beisammensein. Musikalisch 
begleitet uns Martin Eilers. 
Kosten: 7  für Kaffee, 
Kuchen und Glühwein 
 
 
 

Freitag, 4. November 
19:00 Uhr 

 
 

Konzert mit Reiner Paul und 
Johannes Grundhoff 

 
 

Donnerstag, 10. November 
15:00 Uhr 
Quiznachmittag mit Paul Betz 

 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 

 
Donnerstag, 8. Dezember 
15:00 Uhr 
Weihnachtsfeier mit Liedern, 
Geschichten und 
gemütlichem Beisammensein. 
Musikalisch begleitet uns die 
Musikgruppe Oberneuland. 
Kosten: 7  für Kaffee, 
Kuchen und Glühwein 
 

Mittwoch, 12. Oktober 
15:00 Uhr 

 
Konzert zum Mitsingen und 
Mitschunkeln mit Martin Eilers 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 

 
Mittwoch, 9. November 
15:00 Uhr 
Märchen von Hans Christian 
Andersen 
Lesung mit Helga Poppe 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 
 

Theaterfahrten: 
 
5.2.23 Stadttheater 

 
12.3.23 Stadttheater 

 
7.5.23 Theater Weyhe 

 
 
Anmeldung und Zahlung 
jeweils acht Wochen 
vorher! 

 
 
 

Änderungen vorbehalten.  
Redaktionsschluss war am 1.8.22. 

Seitdem kann sich einiges geändert haben. 
Bitte beachten Sie deshalb die aktuellen Monatsflyer! 

 
Zu allen Veranstaltungen an allen Standorten 

bitten wir um Anmeldung! 
 

 
 
 

Diesen Flyer können Sie gern regelmäßig per Email erhalten!  
Einfach eine Nachricht an 

 begegnung.hemelingen@kirche-bremen.de senden. 
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veranstaltungen in den Brückengemeinden

Neue Kreativ-Workshop-Termine
Nach einigen Kreativ-Workshops in der Brücke haben wir nun überlegt, dass der Frühling, der herbst und der
advent gute Zeitpunkte sind, gemeinsam kreativ zu werden.
am Sonntag, 20. November von 15:00 bis 18:00 Uhr laden anna-lena Mehnert und svenja Welge in das
Gemeindehaus Die Brücke ein, um kreativ zu werden. Wer lust auf adventliches Gestalten hat, kann sich gerne
bei svenja Welge (Tel. 0421/417 47 84 oder jugend-hemelingen@kirche-bremen.de) anmelden.
Möglicherweise wird es einen Tauschbazar für adventskränze geben - die genaueren Planungen folgen noch. 

Krippenspielgottesdienste und Proben
aufgrund von Kirchenaustritten werden unsere Brückengemeinden immer kleiner. Dies hat zur Folge, dass wir für
die gleichen aufgaben immer weniger Mitarbeiter*innen zur verfügung haben. Darum haben wir uns schweren
herzens dazu entschlossen, in hemelingen und versöhnung den Krippenspielgottesdienst in Zukunft im Wechsel
stattfinden zu lassen. Das heißt, dass in diesem Jahr der Krippenspielgottesdienst in der versöhnungskirche sein
wird. Im kommenden Jahr wird er dann in hemelingen stattfinden. 

In Hemelingen wird es um 15 Uhr einen Familiengottesdienst ohne Krippenspiel geben. alternativ laden wir zu
Gottesdiensten mit Krippenspiel um 15 Uhr in die Gemeinden Guter hirte, Melanchthon oder versöhnung.

In der Versöhnungsgemeinde werden die Kinder unter der leitung von svenja Welge gemeinsam proben und
üben Text und spiel für den Gottesdienst am heiligabend. Die Proben-Termine für das Krippenspiel an heilig-
abend (15 Uhr) in der versöhnungskirche sind: sa, 3.12., 10:00 bis 12:00 und Do, 22.12., 16:00 bis 17:00 und Fr,
23.12., 10:00 bis 11:00.

In der Melanchthon-Gemeinde wird es zwei aufführungen des Krippenspiels geben: am 7. Dezember im Rah-
men des seniorenadvents und an heiligabend um 15 Uhr. Die Proben finden mittwochs statt. Für weitere Infos
bitte an Pastorin Kuschnerus wenden: Tel. 409 44 32

In der Gemeinde des Guten Hirten starten die Proben für das Krippenspiel am 2. November 2022 um 16:30
Uhr. Die Rollen werden verteilt und anschließend mittwochs und donnerstags im Wechsel geprobt. Das Krippen-
spiel wird heiligabend um 15 Uhr aufgeführt. Wer dabei sein will, aber am ersten Termin nicht kann, meldet sich
bitte bei sase schäfer: 01520 59 60 538
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veranstaltungen in den Brückengemeinden

Bereit für das n
ächste Abenteuer!?

Hauptsache Fleisch, der Rest ist Wurst.

Freitag, 4. November, 19:00 Uhr im Gemeindehaus
„Die Brücke“ (sebaldsbrücker heerstr. 52):
„Blue Flames & Co. – Rock’n Roll und Oldies“!
Nicht einfach Nachspielen, sondern auch Nachfühlen steht
auf dem Programm. Gute laune, wippende Füsse und swin-
gende hüften. lieder von den Beatles, Rolling stones,
James last bis deutsche schlager.
Konzert mit Reiner Paul & Johannes Grundhoff
(& Überraschungsgast).

500 Jahre Reformation in Bremen:
lutherisch, reformiert, uniert … – Was ist denn das?
Was man/frau immer schon mal fragen und wissen
wollte über evangelische Traditionen

Wer sich in der bremisch-evangelischen Kirchenland-
schaft umschaut, stolpert manchmal über die unter-
schiedlichen Bezeichnungen und Namen der
Kirchengemeinden: da gibt es evangelische, evange-
lisch-lutherische, evangelisch-reformierte und sogar
eine evangelisch-protestantische Kirchengemeinde im
stadtgebiet Bremens. Das ist auch bei unseren vier Brü-
ckengemeinden so: die Osterholzer Melanchthon-Ge-
meinde und die sebaldsbrücker versöhnungsgemeinde
haben „nur“ das „evangelisch“ im Namen, die beiden
Gemeinden hemelingen und des Guten hirten tragen
den Zusatz „evangelisch-lutherisch“. Woher kommt das,
welche Traditionen stecken dahinter und welche Be-
deutung haben diese Unterschiede heute?
anlässlich des 500-jährigen Reformationsjubiläums in
Bremen – am 9. November 1522 hielt heinrich von
Zütphen die erste reformatorische Predigt in st. ansga-
rii! – geht Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn diesen Fragen
nach und gibt Grundinformationen dazu. anschließend
lädt er ein zum gemeinsamen Gespräch darüber, wel-
chen stellenwert diese Traditionen und Bekenntnisse in
der gegenwärtigen kirchlichen situation haben.

Grundinformation und Gesprächsabend von und mit
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Mittwoch, 09.11.2022, 19.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus hemelingen, christernstr. 18 a
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   Brückengemeinden im Überblick
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Gemeinde des Guten hirten

Gemeinde des Guten hirten
Forbacher straße 16/18
28309 Bremen

www.kirche-bremen.de/guter-hirte

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack, 
Kerstin sausmikat-Becker

Pastor stefan sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
Telefonisch: Montags – Freitags 
08:00 – 09:00 Uhr
oder nach vereinbarung

Bankverbindungen
sparkasse Bremen
IBaN DE44 2905 0101 0001 1524 79

Der Gute Hirte-was Transformation bedeuten kann
„Transformation“ ist das Wort der stunde. Es findet sich in fast allen
medialen Diskussionen, die Energie, Wirtschaft und Politik betreffen.
auch in der Kirche kommt er vor.
schauen sie bei Wikipedia nach, finden sie unter Transformation die
lateinische  herleitung und die Übersetzung ins Deutsche: trans,
„über, hinweg“ und formare, „bilden, gestalten“. Gebräuchlich ist der
Begriff in der Betriebswirtschafts- und volkswirtschaftslehre. Er meint
einen Prozess der wesentlichen veränderung vom aktuellen Ist-Zu-
stand zu einem angestrebten Ziel.
Die betriebliche Transformation ist ein Prozess einander bedingender
sozialer und technischer Innovationen. Eine Transformation muss we-
sentliche veränderungen zur Folge haben. Diese können neue Tech-
nologien, Produkt- oder Finanzinnovationen zum Inhalt haben.
Betriebliche veränderungen können durch anpassungen an externe
(etwa geänderte Marktdaten) oder interne Umwelteinflüsse (Techno-
logietransfer) ausgelöst werden. Bei Dienstleistungsunternehmen,
Gemeinden z.B. erbringen religiöse, soziale oder pädagogische
Dienstleistungen, wirken als externer Produktionsfaktor der Kunde
oder das Mitglied, Dritte, wie der staat oder die von ihnen einge-
brachten Wirtschaftsobjekte am Produktionsprozess mit.
Ein großer Transformationsprozess der deutschen Geschichte war die
Wende in der DDR. Planwirtschaftlich gesteuerte  Unternehmen muss-
ten in marktwirtschaftliche strukturen überführt werden. Die zu än-
dernden volkswirtschaftlichen Rahmenbedingungen gaben dabei die
betrieblichen Änderungen vor.
Die industrielle Revolution, die in der zweiten hälfte des 18. Jahrhun-
derts ihren ausgangspunkt in Großbritannien hatte und sich von hier
in immer mehr länder ausbreitete, ist ein Beispiel für die Transforma-
tion ganzer volkswirtschaften. Unter der Industriellen Revolution ver-
steht man im engeren sinne die durch Erfindung der Dampfmaschine
und anderer neuer arbeitsmaschinen (z.B. Webstuhl) in verbindung
mit der Fabrikproduktion ausgelöste Periode der stürmischen Indus-
trialisierung. Die Industrielle Revolution bezeichnet im weiteren sinne
den durch wissenschaftlichen Fortschritt und technische Entwicklung
ausgelösten schnellen Wechsel der Produktionstechniken und die
damit verbundenen veränderungen in der Gesellschaft. Beispiele hier-
für sind Krupp und siemens mit ihren Fabriken und den dazugehöri-
gen arbeitersiedlungen (alfreds- und altenhof, siemensstadt). In den
Brückengemeinden finden sich die alten häuser der „Espa-Bau“, die
den Mitarbeitern des Eisenbahnausbesserungswerkes Wohnraum
boten.
Derzeit befinden wir uns in der digitalen Transformation, siehe die In-
ternet- und computerkurse im Begegnungszentrum+, und navigieren
in den anfängen der grünen industriellen Revolution, weg von koh-
lenstoffbasierter hin zu regenerativer Energieversorgung.
Die Notwendigkeit von veränderung wird uns deutlich, wenn wir Rich-
tung Osten sehen und uns bewusst wird, dass es wieder Krieg in
Europa gibt. Persönlich werden die auswirkungen von Krieg,



Unterbrechen der
wirtschaftlichen lieferketten
und (geld-)politischer lenkungsfolgen,
wenn wir die Kassenzettel vom Einkauf zur hand neh-
men oder uns die abrechnung des Energieversorgers
ins haus flattert. hand in hand geht diese Entwicklung
mit der Krise von Institutionen, wie Parteien, Gewerk-
schaften, vereinen und anderen gesellschaftlichen
Gruppierungen, die immer weniger Bindungskraft für
längere Zeit- und Mitwirkungsräume entwickeln kön-
nen. Die Kirchen sind eine solche Institution, die auch
noch besonders von der allgemeinen demographi-
schen Entwicklung betroffen sind, weil das Durch-
schnittsalter ihrer Mitglieder weit über dem der
Gesamtbevölkerung liegt. Dieser Trend setzt sich unge-
bremst fort.
Der Gute hirte kann dabei als historischer Mikrokos-
mos dienen. Entstanden aus den letzten verflachenden
ausläufern des Wirtschafts- und Bevölkerungswachs-
tums, hat sich die Gemeinde in den 60 Jahren seit Grün-
dung mit dem stadtteil gewandelt. von über 2400
Mitgliedern bleiben derzeit noch knapp 700, die mehr-
heitlich dem Rentenalter näher sind als der Familien-
gründungsphase.
Der Bedarf an angepassten Wohn- und lebensräumen
schlägt sich in diesen Entwicklungen nieder.
Diese vorkommnisse enttäuschen viele von uns. Es ist
eine art von Demütigung, wenn ungewollte verände-
rungen über längere Zeitabläufe Menschen in liebge-
wonnen Institutionen betreffen. Ich erinnere mich an
erste Diskussionen in der Gemeinde 2005 über die Pro-
blematik sinkender Mitgliederzahlen und einhergehen-
dem Bedeutungsverlust. auch heute arbeiten
unermüdliche haupt- und besonders ehrenamtliche
MitarbeiterInnen in der „aG Mittelbau“ Menschen in
der lebensmitte mit kirchlichen angeboten zu errei-
chen.
Ihnen gebührt Dank und anerkennung für ihre Beharr-
lichkeit.
Unser Ideen für einen sozialen Wohnungsbau auf dem
Gemeindegrundstück ist unter den neuen zins- und fis-
kalpolitischen Bedingungen unrealistisch geworden.
Wie kann also die Transformation in dieser neuen Wirk-
lichkeit gestaltet werden?
Einen besonderen Bedarf gibt es für ältere Menschen,
deren Mobilität begrenzt ist. Der Begegnungstreff, den
Karin schüdde in hervorragender Weise organisiert und
durchführt, braucht einen Platz, um für diese Menschen
einen verlässlichen anlaufpunkt bieten zu können.
Ebenso braucht es einen Raum für die Kleinsten, die
von sase über Jahrzehnte durch ihre Bindungsarbeit

betreut und gefördert worden sind. Möglicherweise
können diese arbeitsfelder in einem haus oder einer 
Wohnung einen gemeindlichen Ort finden.
sollte am jetzigen standort etwas Neues durch einen
Kooperationspartner entstehen, findet sich möglicher-
weise dort perspektivisch dieser Raum.
vielleicht heißt es dann „lass und doch mal ins Ge-
meinde-café „Guter hirte“ gehen, denn dort treffen
sich leute, die aneinander und an der Zukunftsgestal-
tung für ein gemeinschaftliches
Miteinander interessiert sind.

Ihr Stefan Sarod
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Veranstaltungen
Bitte achten sie auf aktuelle aushänge und Nachrich-
ten, die unsere veranstaltungen betreffen. In der
herbst- und Winterzeit rechnen wir wieder mit corona-
bedingten Einschränkungen. Daher werden wir sie zu
besonderen Ereignissen persönlich benachrichtigen.
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Gemeinde hemelingen

Ev. Gemeinde hemelingen
christernstraße 18a
28309 Bremen

hemelinger Kirche
Westerholzstraße 19

www.kirche-hemelingen.de 

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack, 
Kerstin sausmikat-Becker

Pastorin anne-Kathrin schneider-sema
Telefon0421/17 83 11 84
schneider-sema@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach vereinbarung

Bankverbindungen 
sparkasse Bremen
IBaN DE30 2905 0101 0008 0019 01

Familiengottesdienst und Adventsmarkt
Den Beginn des advents wollen wir wieder mit einem Familien-
gottesdienst feiern. Das Team aus Krippe, KiTa und Gemeinde
gestaltet am Sonntag, 27. November 2022 um 10:30 Uhr
einen Familiengottesdienst in der hemelinger Kirche. 
Im anschluss möchten wir gerne wie gewohnt zu unserem ad-
ventsmarkt mit kreativen und kulinarischen angeboten ins he-
melinger Gemeindehaus einladen. 
Ob wir unseren adventsmarkt in diesem Jahr wirklich stattfinden
lassen können, ist noch unklar. Bitte beachten sie dazu aus-
hänge und weitere Informationen auf unserer homepage. 

Liebe Hemelingerinnen und Hemelinger,
der Winter steht vor der Tür und die heizperiode beginnt. Der
Kirchenvorstand hat auf die bevorstehenden steigenden Ener-
giekosten reagiert und beschlossen, schon früher als sonst mit
der Winterkirche zu beginnen. Das heißt konkret, dass wir ab
Oktober die Gottesdienste im Gemeindehaus feiern. ausgenom-
men davon sind die Gottesdienste am Ewigkeitssonntag und an
Weihnachten. Diese Gottesdienste werden wir in unserer Kirche
feiern und diese dafür heizen. 

auch die Konzerte der Reihe „hemelingen klingt!“ wird in der
Kirche stattfinden müssen. allerdings werden wir diese nicht wie
gewohnt beheizen können. stattdessen haben wir aber eine
spende von der Klimaschutzbeauftragen der Bremischen Evan-
gelischen Kirche, susanne Fleischmann, mit Wolldecken erhal-
ten! Fleißige hände haben gestrickt und wir freuen uns sehr,
dass auch wir einige Decken abbekommen haben! Wenn auch
sie für unsere Gemeinde stricken möchten: Wir brauchen stoff-
streifen in der Größe 30x90 cm. Die fertigen Wolldecken haben
dann eine Größe von 90x90cm, um vor allem die Beine warm zu
halten. Fertige streifen können im Gemeindehaus abgegeben
werden. 

Und damit wir nicht allein zu hause frieren, wird es ab dem 7.
November immer montags von 9:00 bis 11:00 Uhr ein Wärme-
café bei uns geben. Denn so steht es schon in der Bibel im Buch
der sprüche salomos 4: so ist’s ja besser zu zweien als allein.
Wenn zwei beieinanderliegen, wärmen sie sich; wie kann ein Ein-
zelner warm werden? Wenn sie mich bei der Durchführung un-
terstützen möchten, rufen sie mich gerne an unter

Tel.: 0421/17 83 11 84. 

Ihre/eure Pastorin Anne-Kathrin Schneider-Sema
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Winterspielplatz 
In diesem Winter wollen wir wieder einen Winterspielplatz anbieten. Im hemelinger Gemeindehaus können Kinder
von 0 bis 6 Jahren an drei sonntagen toben und basteln und werden dabei von ihren Eltern und haupt- und Eh-
renamtlichen begleitet. Zeit für austausch mit anderen und für Kaffee und Gebäck soll es auch geben. 
Der Winterspielplatz findet am 6. November 2022, 22. Januar und 26. Februar 2023 von 15:00 bis 17:30 Uhr
im hemelinger Gemeindehaus für Kinder (mit Eltern) statt. Zwischendurch bietet Pastorin schneider-sema im
Obergeschoss kurze andachten für Kinder an. Wir bitten ausdrücklich darum, dass vorher ein corona-selbsttest
gemacht wird. außerdem wird es begrenzte Plätze geben. Eine anmeldung ist nicht nötig. selbstverständlich kann
es durch aktuelle hygieneregeln zu Änderungen kommen. achten sie dazu auf aushänge und Informationen auf
unserer homepage. 

Feierabend im Advent
Wenn Freitagabend in der hemelinger Kirche noch
licht an ist, dann passiert sicher etwas Interessantes!
vor dem dritten sonntag im Monat haben wir tolle
Gottesdienste gefeiert in einem neuen Format: „Feier-
abend“. Es gab nachdenkliche Momente, Gelächter
und den ein oder anderen snack, immer in der Ge-
meinschaft auf der suche nach Gott.
Dieses Gottesdienstformat wollen wir
auch in die adventszeit tragen. am
Freitag, 16.12.2022, um 18:30 Uhr
vor dem vierten advent wollen wir
gemeinsam adventslieder im
hemelinger Gemeindehaus singen und
uns einstimmen auf die ankunft von Jesus.
Im neuen Jahr geht es dann monatlich weiter mit dem
„Feierabend“: alle sind eingeladen. Daten und Orte
entnehmen sie bitte aktuellen aushängen und
Informationen auf den homepages. Und auch wer lust
hat einmal zu schauen, wie so ein Gottesdienst
geplant wird, ist herzlich zur vorbereitung eingeladen.
Wenden sie sich dann gerne an
Pastorin schneider-sema.

Mit Musik durch den Advent
am Freitag, den 2.12.2022 wird unsere ehemalige Orga-
nistin saeko Kimura an unserer Orgel Werke französi-
scher Komponisten zu Gehör bringen. am 4.12.2022
wird es ein Konzert der Gospelswingers um 17:00 Uhr in
hemelingen geben. Kommen sie vorbei und erleben
sie die wunderbare akustik unserer Kirche! 

Hemelingen
klingt!
Die Programmflyer
finden sie in den
Gemeindehäusern,
den Kirchen und im
Gemeindeservicebüro



20

ÜberschriftMelanchthon-Gemeinde

Ev. Melanchthon-Gemeinde 
in Bremen-Osterholz
Osterholzer heerstraße 124
28325 Bremen

www.kirche-bremen.de

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack, 
Kerstin sausmikat-Becker

Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon0421/409 44 32
pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bre-
men.de

Pastorensprechstunde
nach vereinbarung

Bankverbindung
sparkasse Bremen
IBaN DE94 2905 0101 0008 0108 37

A wie „Anfang“ und T wie „Träume“ 
Wir wollen es uns im Winterhalbjahr gemütlich machen -  mit bibli-
schen Geschichten, schönen Bastelideen und liedern. Einmal im Monat
treffen wir uns zu Gottesdiensten für Kinder und Familien. vielleicht
haben wir auch mal einen apfelkuchen zu essen oder spielen draußen
mit laub und Kastanien. am 8. Oktober erzählen wir Geschichten von
anfang und schöpfung, um 16 Uhr. am 26. Oktober von 14:30 bis 17
Uhr, bei einem Kindernachmittag in den herbstferien, hören wir vom
heiligen Martin und basteln laternen und Fensterbilder
(anmeldung bei claudia Worm, Tel. 454098).
am 5. November um 16 Uhr gehen wir mit unseren
laternen zum haus der Blinden, verschenken Fenster-
bilder und singen Martinslieder. am 4. Dezember,
dem 2. advent, um 10 Uhr, feiern wir einen Familien-
gottesdienst in der Kirche. Im anschluss basteln und
singen wir im Gemeindehaus. am 14. Januar starten wir um 16 Uhr in
das neue Kindergottesdienstjahr. Die Tage sind kurz im Januar, darum
wollen wir eine Geschichte vom „licht“ erzählen. am 18. Februar
hören wir von seltsamen „Träumen“ und dem, der sie träumt.
am 18. März erleben wir eine Geschichte, in der es um „Beste
Freunde“ geht und was sie zusammen erleben. Kinder ab 6 Jahren dür-
fen allein oder mit Eltern kommen. Kinder unter 6 Jahren in Begleitung.

Wir freuen uns auf euch
claudia, Fenja, Gundula und Inge

Ehrenamtliche Gemeindebrief-Austeilerinnen und -
Austeiler gesucht!
Wir haben wieder lücken in unserem verteilernetz für den »Brücken-
brief« – und suchen deshalb verstärkung! hast Du, haben sie Zeit und
lust, in einer straße (oder einem Teil einer straße) in Osterholz dreimal
im Jahr z. B. 50 bis 100 Brückenbriefe zu verteilen? Wenn man/frau so-
wieso gerne mal »um den Pudding« geht, kann es gleich mit einem
spaziergang verbunden werden …
Folgende verteilbezirke bzw. straßen sind derzeit offen: Große laake
(derzeit ca. 20 stück), Neue heimat (ca. 70 stück, durchaus aufzutei-
len), an der Kämenade (ca. 115 stück), Kämenadenweg (ca. 35 stück),
Uphuser straße (ca. 30 stück), völkerser straße (95 Gemeindebriefe).
In der heiligenbergstraße (ca. 215 stück) könnte die „last“ durchaus
auf mehrere schultern verteilt werden. 
Machen sie mit? Oder gibt es in Ihrem Umkreis Menschen, die mittun
könnten? Erzählen sie es bitte weiter! auch vertretungskräfte, die nur
ausnahmsweise mal einspringen, könnten uns sehr helfen. Dann wären
wir sehr glücklich, wenn sie uns benachrichtigen und verstärken! 
Gemeindebüro: Tel. 0421/620 34 40
Mail: brueckenbuero@kirche-bremen.de
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn: Tel. 0421/45 60 82
Mail: pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de
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Um Gemeindegrundstück und Kirche auch in diesem Jahr
weihnachtlichen Glanz zu verleihen, suchen wir zwei schöne,
große Tannen. Falls sie gerade überlegen Ihren Garten zu
lichten und sich von der einen oder anderen Tanne zu
verabschieden, dann melden sie sich gerne bei 
horst Jasmer
Tel. 0172-51 63 367.
vielen Dank!

„Wir können noch viel zusammen
machen!“
Eltern und Kinder erkunden, was zusammen spaß macht
– ob drinnen oder draußen, musikalisch oder ganz ent-
spannt. Darum geht es in drei Projekten, die wir gemein-
sam mit dem Evangelischen Bildungswerk anbieten.
Ein weiteres Projekt soll vätern spaß machen und
schmecken. Fragen und anmeldungen können an die
KiTa-Melanchthon gerichtet werden.
(kita.melanchthon@kirche-bremen.de oder Tel.: 4202903)

Projekt „Draußen“ 
7.10.22, 15-18 Uhr
Ort Osterholzer spielwiese
Dozentin sabine Weritz
Teilnehmerzahl mindestens 5 Erwachsene + Kinder

Projekt „Bierbrauen für Väter“
8.10.22, 10-17 Uhr
Ort Gemeindehaus
Dozent Dieter Niermann
Teilnehmerzahl 6-9 väter

Projekt „Musikalisch“
19.11.22, 14-17 Uhr
Ort Gemeindehaus
Dozentin Daniela Wruck
Teilnehmerzahl mindestens
5 Erwachsene + Kinder (Kinder nicht unter 3)

Projekt „Entspannt“
10.12.22
Ort Gemeindehaus
Dozentin sabine hürdler

Zwei Weihnachtsbäume gesucht!

Winterkirche
Nach den herbstferien
(also ab 6.11.) finden unsere Gottesdienste im
Gemeindesaal statt, denn auch wir wollen und
müssen unseren Beitrag zum Energiesparen leis-
ten. ausnahmen werden der Totensonntag am
20.11. und die Weihnachtswoche von heilig-
abend bis silvester sein.



Ev. versöhnungsgemeinde
Bremen-sebaldsbrück
Gemeindehaus
sebaldsbrücker heerstr. 52
28309 Bremen

versöhnungskirche
Beim sattelhof 2

www.kirche-bremen.de/versoehnung/

Gemeinde-servicebüro
sebaldsbrücker heerstr. 52 
28309 Bremen
Telefon  0421/62 03 44-0
Telefax  0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

sekretärinnen: annette lisiack,
Kerstin sausmikat-Becker

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon  0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn
@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach vereinbarung

Bankverbindung
sparkasse Bremen
IBaN: DE49 2905 0101 0080 9458 50
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Überschriftversöhnungsgemeinde
Versöhnungsgemeinde für Klein & Groß:
Martinsfest am 11. November
am Freitag, 11. November (17:00 Uhr, versöhnungskirche) wollen
wir wieder das Martinsfest begehen. Nach dem Martinsspiel zie-
hen wir mit unseren laternen durch den schlosspark und die be-
nachbarten straßen.

anschließend gibt es wieder an der Kirche Bratwurst, Kinder-
punsch und Glühwein. Der Erlös kommt einem sozialen Zweck
zugute. Und schon mal vormerken: am heiligabend gibt es
wieder einen Krippenspiel-Gottesdienst um 15:00 Uhr in der
versöhnungskirche!
angesichts der Pandemielage beachten sie bitte hinsichtlich die-
ser veranstaltungen ggf. aktuelle aushänge und ankündigungen!

Martinsspiel und Martinslauf mit Laternen
Freitag, 11.11.2022, 17:00 Uhr (Versöhnungskirche)
Anschließend geplant: Bratwurst vom Grill und wärmende Ge-
tränke!
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Überschrift

angesichts einer ungewissen Pandemielage im herbst hat sich der Kirchenvorstand entschlossen, den diesjähri-
gen Gemeindekonvent vom November in das Frühjahr 2023 zu verschieben. Es stehen wieder Kirchenvorstands-
wahlen an, die doch von einer nennenswerten Zahl von Gemeindemitgliedern wahrgenommen werden sollen.
Der genaue Termin der Gemeindeversammlung wird im nächsten Brückenbrief bekannt gegeben.

auch 2022 suchen wir wieder einen Weihnachtsbaum für
die versöhnungskirche! Das Gemeindebüro (Tel. 620 34 40)
oder auch Pastor Gansz-Ehrhorn (Tel. 45 60 82) freuen sich
über anrufe von spender*innen, die einen ca. 4 – 5 m lan-
gen Nadelbaum im Garten stehen haben und ihn spenden
möchten.

Alle Jahre wieder: Tannenbaum gesucht!

Gemeindekonvent 2022 wird verschoben ins kommende Frühjahr
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alle angebote der Brückengemeinden
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im Überblick



Kontakte in den Brückengemeinden 

 

 

Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinden 

 

 Annette Lisiack und  
Kerstin Sausmikat-Becker 
Telefon 0421/62 03 44-0 
Telefax 0421/62 03 44-25 
 
brueckenbuero@kirche-bremen.de 

 
 
Sebaldsbrücker Heerstraße 52 
28309 Bremen 
 
 
 
 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

 

 

 

 

 

 Gemeinde  
des Guten Hirten Gemeinde Hemelingen Melanchthon-Gemeinde Versöhnungsgemeinde 

Kirchen Forbacher Straße 18 Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 Beim Sattelhof 2 

Gemeindehäuser Forbacher Straße 18 Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Kindertages-
einrichtungen, 
Kinderkrippen 

 Kita 
Christernstraße 18b 
Fabian Kühme, 
Telefon 0421/69 90 56 00 
kita.hemelingen@kirche-
bremen.de 
 
Krippe Kinderhaus 
Bultstraße 10 
Nicole Siemann,  
Telefon 0421/45 19 11 
krippe.hemelingen@kirche-
bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 
Osterholzer Heerstraße 124 
Anne Ehling, 
Telefon 0421/420 28 03 
kita.melanchthon@kirche-
bremen.de 
 
Kita und Kinderkrippe 
Heiligenbergstraße 71 
Johanna Thiel,  
Telefon 0421/40 15 02 
kita.melanchthon-
heiligenbergstr@kirche-
bremen.de 

 

Begegnungsstätten 

Treff 
Forbacher Straße 18 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Zentrum Plus 
Christernstraße 18a 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

 

Treff 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Internetseiten 
www.kirche-
bremen.de/guter-hirte  www.kirche-hemelingen.de www.kirche-bremen.de/ 

melanchthon 
www.kirche-bremen.de/ 
versoehnung 

YouTube-Kanal 
Stichwort   

 

(www.youtube.com/brückengemeindendesbremerostens) 
 

 

Telefonseelsorge Bremen 

0800-111-0-111  
(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar) 
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Kontakte in den Brückengemeinden



Pastorinnen  
und Pastoren Telefon E-Mail 
Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Stefan Sarod 0421/79 01 28 70 pastor.sarod@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 schneider-sema@kirche-bremen.de 
 

Diakoninnen Telefon E-Mail 

Christiane Raschke 0421/69 69 81 51 
0421/24 04 07 704 christiane.raschke@kirche-bremen.de 

 0421/55 88 04 
01520/59 60 538 sase1@t-online.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84  jugend-hemelingen@kirche-bremen.de 
 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 
Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 j.grundhoff@kirche-bremen.de 

Ernst-Friedrich Beckmann 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Hitomi Nakamura 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
 

Küsterinnen  
und Küster Telefon E-Mail 
Michael Bornus 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 
(Gemeinde des Guten Hirten, 
Versöhnungsgemeinde) 

0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 pape.hemelingen@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 
(Melanchthon-Gemeinde) 0421/62 03 44-0 stefan.lahmeyer@kirche-bremen.de 

Deike Clemens 
(Melanchthon-Gemeinde) 0421/62 03 44-0 deike.clemens@kirche-bremen.de 
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Kontakte in den Brückengemeinden

Authentisch bleiben –  
bis zuletzt.
Bestattungsvorsorge  
Alles geregelt.

Familienbetrieb seit 1903

Tel. 0421 45 14 53

Bremen-Hemelingen
Bremen-Osterholz

www.ahrens-bestattungen.de



GUTER hIRTE hEMElINGEN MElaNchThON vERsÖhNUNG

des Bremer Ostens
Die BRÜcKENgemeinden


